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Heidelberg, 26.01.2023 

Sachantrag zu TOP 1 nö für den HAFA am 26.01.2023: Vorbereitung der Wahl einer/eines 
Beigeordneten (Bürgermeisterin/Bürgermeisters) der Stadt Heidelberg für das Dezernat V 
„Kultur, Bürgerservice und Kreativwirtschaft 

Die Antragsteller*innen beantragen zu diesem TOP: 

Der Ausschreibungstext (Anlage 01 zur Drucksache 0014/2023/BV) wird wie folgt ange-
passt (Änderungen fett markiert): 

Bei der Stadt Heidelberg ist wegen Ablaufs der Amtszeit des bisherigen Stelleninhabers zum 

01.September 2023 die Stelle einer/eines hauptamtlichen Beigeordneten mit der Amtsbezeich-
nung „Bürgermeisterin/Bürgermeister“ (m/w/d)

für das Dezernat V „Kultur, Bürgerservice und Kreativwirtschaft“ zu besetzen. 

Der Geschäftskreis des Dezernates „Kultur, Bürgerservice und Kreativwirtschaft“ umfasst fol-
gende Ämter: Bürger- und Ordnungsamt, Amt für Digitales und Informationsverarbeitung, Stan-
desamt, Kulturamt, Kurpfälzisches Museum, Stadtbücherei, Musik- und Singschule und Stadtar-
chiv. Zudem liegen im Verantwortungsbereich des Dezernats die Stabsstelle “Kultur- und 
Kreativwirtschaft”, die Stabsstelle „Heidelberger Literaturtage“ sowie die Zuwanderungs- 
und Ausländerbehörde und das „Interkulturelle Zentrum“, die gemeinsam als „Internatio-
nal Welcome Center Heidelberg“ (IWCH) fungieren. Eine Änderung des Geschäftskreises ist 
möglich und bleibt dem Gemeinderat der Stadt Heidelberg vorbehalten. 

Die allgemeine Stellvertretung des Oberbürgermeisters erfolgt in folgender Reihenfolge: Erster 
Bürgermeister/Dezernat II (Stadtentwicklung und Bauen), Dezernat III (Klimaschutz, Umwelt 
und Mobilität), Dezernat IV (Soziales, Bildung, Familie und Chancengleichheit) sowie Dezernat 
V (Kultur, Bürgerservice und Kreativwirtschaft). 

Stadt Heidelberg 

Herrn Oberbürgermeister Dr. Eckart Würzner 

per E-Mail: 01-Sitzungsdienste@Heidelberg.de 

Gemeinderatsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Rathaus, Marktplatz 10 
69117 Heidelberg 
Tel: +49 (6221) 58-4717-0 

Derek Cofie-Nunoo, Fraktionsvorsitzender 
Anja Gernand, stellv. Fraktionsvorsitzende 
Christoph Rothfuß, stellv. Fraktionsvorsitzender 
Dr. Ursula Röper, stellv. Fraktionsvorsitzende 

Rahel Amler, Dr. Marilena Geugjes, Felix Grädler,  
Sahin Karaaslan, Dr. Dorothea Kaufmann,  
Dr. Nicolá Lutzmann, Dr. Luitgard Nipp-Stolzenburg, 
Kathrin Rabus, Julian Sanwald, Anita Schwitzer, 
Manuel Steinbrenner, Frank Wetzel 

geschaeftsstelle@gruene-fraktion.heidelberg.de 
www.gruen4hd.de 

Tischvorlage in der Sitzung des  
Haupt- und Finanzausschusses vom 26.01.2023 
zu TOP 1 nicht öffentlich

Anlage 02 zur Drucksache 0014/2023/BV 
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Wir suchen eine Persönlichkeit, die ihren Geschäftskreis mit Kompetenz und Kreativität sowie 
unter Beachtung der finanziellen Rahmenbedingungen mit einem Blick für das Machbare leitet. 
Gemeinsam wollen wir auf die gesellschaftlichen Veränderungen und den demografischen 
Wandel reagieren, Herausforderungen aktiv angehen und künftigen Generationen ein lebens-
wertes Umfeld erhalten. 

Wir erwarten von der Dezernentin/dem Dezernenten, dass sie/er die Kulturpolitik in Hei-
delberg mit all ihren vielfältigen Facetten und unterschiedlichen Akteurinnen und Akteu-
ren weiterentwickelt, die Kulturlandschaft in der Stadt belebt und dabei Schwerpunkte 
auf Interkulturalität und Internationalität setzt. Als zuständige/r Dezernenten/der Dezer-
nentin für die Ausländerbehörde setzt er/sie sich für eine offene Willkommenskultur in 
Heidelberg ein und nimmt die Zuwanderungspolitik der Stadt Heidelberg auch als 
Chance für die Gewinnung internationaler Fachkräfte wahr. 

Von den Bewerberinnen und Bewerbern erwarten wir, dass sie aufgrund ihrer bisherigen Tätig-
keiten und Erfahrungen eine Qualifikation erlangt haben, die sie in die Lage versetzt, das ver-
antwortungsvolle Amt kompetent zu führen. Daneben sind uns entsprechend unserem Leitbild 
für Führungskräfte methodische Kenntnisse und eine hohe persönliche und soziale Kompetenz 
sehr wichtig. 

Bei gleicher Qualifizierung wird die Bewerbung von Frauen bevorzugt behandelt.  

Die/der Beigeordnete hat die Rechtsstellung einer Beamtin/eines Beamten auf Zeit. Sie/er wird 
vom Gemeinderat gewählt. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. Neben den Dienstbezügen nach Be-
soldungsgruppe B 7 des Landesbesoldungsgesetzes Baden-Württemberg wird eine Aufwands-
entschädigung gewährt. 

Nach der in der Gemeindeordnung vorgesehenen Sollvorschrift hat für das Dezernat „Kultur, 
Bürgerservice und Kreativwirtschaft“ die Partei Bündnis 90/Die Grünen ein Vorschlagsrecht bei 
der Besetzung der Stelle. Der derzeitige Stelleninhaber bewirbt sich wieder. 

Begründung:  
 

erfolgt mündlich 




